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« Neue Bücher

Nord- und Mitteldeutschland. Von Professor D l . Kaiser.
1. Band, 2. Teil. Osterwieck (Harz): A. W. Zickfeldt.
Geheftet 4,40 RM., gebunden 5,60 RM.

Mit der Herausgabe des 2. Teiles des 1. Bandes der Arbeiten des
verstorbenen Magdeburger Rektors Müller erhält sein Erdtundewerk den
richtigeren Titel: Der Erdkunde-Unterricht in der deutschen Schule. Es
soll damit gesagt werden, daß die gesamte Jugend des national»
sozialistischen Staates eine einheitliche Ausrichtung erhalten muß. Der
deutsche Lehrer soll den Stoff der jeweiligen Eigenart gestalten und
darbieten. Der Inhalt ist folgender: Die Leitlinien des ostdeutschen
Raumes und der Besiedlung, Der obersächsische Raum, Schlesien,
Sudetendeulschland, Die Mark Brandenburg, Die Großstadtlandschaft
Berlin, Die Nordmart Schleswig-Holstein, Mecklenburg und Pommern,
Preußen, Die Ostsee und Schrifttum. 28 Skizzen erläutern den Text.
Der Lehrer kann sich diesem Führer getrost anvertrauen. Köhler.

Schöninghs Englische Schulausgaben. Nr. 101. Thomas
Carole, On^Vork anä tteroiäm (t^rom „past anä present").
Bearbeitet vonvr.Theod.Iost. Paderborn: Ferd.Schöningh.

Carl^Ie ist seit langem in der Schullektüre vorhanden. Gerade diese
Bearbeitung scheint mir ein besonders glücklicher Griff zu sein. Nicht oft
genug kann auch im englischen Unterricht die Führeridee herausgestellt
werden, und in dieser Hinsicht ist das Bändchen hervorragend zweckdienlich.
— Nr. 102. Qeottre^ Ckaucer, 3tori68. Ausgewählt von

Studienrat Dr. W i l h e l m T h o l e n .
Die Auswahl enthält 8 Geschichten, die in der Art ihrer Darbietung

gewiß das Interesse der Jugend erwecken werden. Sie lassen keine
Langeweile aufkommen. Nach meiner Erfahrung haben Geschichten aus
den „^Änterbui^ I'alez" immer Gefallen gefunden. Die Auswahl ist
recht geschickt und das Bändchen somit wirklich empfehlenswert.
— Nr. 103. I ^omas ttarä^, äeiecteä ätoneä. Heraus-

gegeben von Studienrat Dr. F r i ed r i ch B e h r e n s .
Drei ausgewählte Geschichten Hardyscher Schriftstellerkunst, die ohne

Zweifel für die Jugend von Interesse sind. Dr. K. L.

Lernbilder zur Arbeitskunde. Von R. S e y f e r t und
H K e m p e n . 5—8. Tausend. Leipzig: E. Wunderlich.
1939. Kartoniert 4,— RM.

Die Lernbilder zur Arbeitskunde stellen eine Anzahl von Skizzen
aus folgenden Sachgebieten dar: Hausbau, Heizung, Beleuchtung, Trink«
wafser, Ernährung, Bauer und Boden, Verkehr, Wetter, Bewegungslehre,
chemische Gewerbe, Wehr» und Waffen, Elektrizität. Sie sind für den
Unterrichtsgebrauch durchaus zu empfehlen. —er.
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Führer durch die Behörden und Organisationen. Herausge-
geben von Ministerialrat Dr. L. Münz. 4. Auflage. München:
Duncker k Humblot. 1939. 484 Seiten. 12,— RM.

Bei den vielfachen Neugestaltungen und Aenderungen in unseren
behördlichen Stellen und Organisationen, die die Machtübernahme durch
den Nationalsozialismus mit sich gebracht hat, hat sich ein Führer durch
sie als Rüstzeug für die praktische Arbeit des täglichen Lebens als
notwendig erwiesen. Der von Ministerialrat im Reichsarbeitsmtnisterium
Dr. Münz bearbeitete hat sich im Laufe der Jahre bereis so bewährt,
daß er nun schon in vierter, übrigens neubearbeiteter und erweiterter
Auflage vorliegt. Die neue Auflage ist namentlich durch die Aende»
rungen veranlaßt worden, die die Schaffung des großdeutschen Reiches
mit sich gebracht hat. Das Werk wird auch in der neuen Gestalt seinen
Zweck erfüllen und namentlich Behörden und Unternehmungen, schließ»
lich aber allen Volksgenossen, die mit Behörden und Organisationen zu
tun haben, ein zuverlässiger Ratgeber sein. Wünschenswert dürfte sein,
neben den aufgenommenen zahlreichen Akademien auch die Universitäten
und anderen Hochschulen mitzuberücksichtigen. Dr. Iehr fe ld .

Schulung für den Kassendienst. Ein Leitfaden für Kranken-
kassenangestellte und sonstige Anwärter des Sozialdienstes
mit Rechtsfällen der täglichen Praxis und Musterlösungen.
Von Dr. jur. Friedrich Ey, Vorsitzender des Prüfungsaus-
schusses für Krankenkassenangestellte in Thüringen. 4. ver-
mehrte und verbesserte Auflage 1939. Berlin-Lichterfelde:
Verlag Langewort. 107 Seiten. Kart. 3,50 RM.

Der bekannte Leitfaden von Dr. Ey erfcheint bereits in einer
4. wesentlich vermehrten und verbesserten Auflage. Wenn ein Fachbuch,
das sich in der Hauptsache nicht mit dem materiellen Recht selbst
beschäftigt, sondern an Hand von sorgfältig ausgewählten Beispielen
eine praktische Anleitung für die Verarbeitung von Rechtserkenntnissen
und eine übersichtliche Methodik enthält, eine so hohe Auflagenziffer
erreicht, beweist diefe Tatsache, daß ein wirkliches Bedürfnis dafür vor»
Händen ist und der Verfasser den bearbeiteten Stoff zur Zufriedenheit
der Benutzer dargestellt hat Die starke Vermehrung der Musterlösungen
und die neu eingefügten Kapitel, wie z. B. die äußerst lesenswerten
Ausführungen über „Das Recht im Spiegel der Weltanschauung",
werden auch all denen viele neue wertvolle Anregungen geben, die
bereits eine der früheren Auflagen erfolgreich benutzt haben.
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Ne Fnduftrie-
und Handelskammer zu schweidnih

stellt sofort ein:

, Einen jüngeren Volkswirt
oder Wl.-Kllulmllnn
mit praktischen Kenntnissen als Mitarbeiter für den
Leiter der Abteilung: Berufserziehung.

2 Mnen Vürovorfteher,
der möglichst schon Kenntnisse im Handelskammerwesen
und in der Bürotätigkeit bei einer Kammer hat.

Beide Bewerber müssen Parteigenossen sein.

Die Besoldung erfolgt nach staatlichen Grundsätzen.
Gesuche mit ausführlichem Lebenslauf und Angabe von
Referenzen bitten wir zu lichten an die

Industrie« u. Handelskammer Gchweidnih,
Horft.Wessel-Straße N/13.

3ie stelle des Direktors
de« Mtischen Schlachthofe« in Wolda

<Stadtkreis, 28000 Einwohner) ist baldmöglichst neu zu besetzen.
Die Bewerber müssen approbierte Tierärzte sein, sie sollen möglichst

praktische Erfahrungen im Schlachthofbetrieb (einschl. Kühl» und Maschinen«
betrieb), in tierärztlicher und veterinärpolizeilicher Tätigkeit sowie in der
bakteriologischen Fleischbeschau nnd in der animalischen Nahrungsmittel»
kontrolle besitzen. Der Besitz des Befähigungszeugnisses für die An»
stellung als beamteter Tierarzt ist erwünscht.

Die Besoldung erfolgt nach V̂ 2c- RBO., Ortsklasse L. Dienstwohnung
im Schlachthof ist vorhanden. Nebenbeschäftigung ist nur im Rahmen
der gesetzlichen Bestimmungen möglich. Der lebenslänglichen Anstellung
geht eine Probedienstzeit von mindestens 6 Monaten voraus.

Bewerbungen mit ausführt. Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild,
Nachweis der deutschblutigen Abstammung, auch für die Ehefrau, sind bis
zum 15. September 1939 an das Hauptamt der Stadt Apolda einzureichen.

Apolda, den 17. August 1939. Der Vberbürgermeister.

IlN Int6r688S l lS l 8tSil6N8Ul;k6Nli6N
bitten mir die Empfänger nun Leweruunusschreiben, diese den Absendern balomoal
zurückzuschicken, besonders wenn wertvolle Veilaaen verlangt und eingesandt sind

An der Luisenschule, ftädt. Oberschule für Mädchen (sprachliche Form),
ist sofort die Stelle eines

Gtuoienrats
zu besetzen. Erforderliche Lehrbefähigung: Englisch und Deutsch für die
Oberstufe. Daneben ist Geschichte erwünscht. Bewerbungen sind mit den
üblichen Unterlagen umgehend an mich einzureichen.

Naumburg (Saale) ist eine angenehme und bevorzugte Wohnstadt
im schönen Saaletale und bietet für Kinder verheirateter Beamter viel»
seitige Ausbildungsmöglichkeiten, da es über sämtl. Schularten verfügt.

Naumburg (Saale), den 14. August 1939.

Ver Oberbürgermeister.
Zum 1. Apr i l 1940 sind an einer der hiesigen städt. höheren Lehranstalten

drei Gtndienratsstellen
mit den Lehrbefähigungen in Musik, Turnen, Mathematik, Physik, Latein
in beliebiger Zusammenstellung bei beliebigen anderen Fächern zu besetzen.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und den sonst üblichen Unterlagen
sind bis spätestens 15. Oktober 1939 einzureichen.

Wesermünde, den 15. August 1939.

Ver Oberbürgermeister.

> Technische Lehrkraft
für Hochbau zum nächsten Wintersemester gesucht.
Das ganze Jahr durchlaufender Betrieb. Tüchtige
Fachleute mit guter Vorbildung, mehrjähriger Praxis
und Abschlußprüfung auf einer HTL. oder TH.
wollen Bewerbungen an die

Vaumgartensche Fachschule für Vauhandwerler in
Detmold richten.

An der kaufmännischen Berufsschule der Stadt Beu then (Ober»
schlesten) ist die Stelle eines

Hllnoelsoberlehrers
sofort zu besetzen, öehrbefähigung in Bürowirtschaftslehre oder Waren»
künde erforderlich. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe 3 GBG. mit
einem Besoldungszuschuß von 800 R M . , vorbehaltlich der Genehmigung
der Schulaufsichtsbehörde, die beantragt ist. Das praktisch'pädagogtsche
Jahr wird beim Vorliegen der Voraussetzung des Ministerialerlasses vom
15. Ju l i 1939 auf das Probejahr angerechnet weiden.

Bewerbungen sind nebst den üblichen Unterlagen alsbald beim

Oberbürgermeister der Stadt Veuthen (Vberschlesten)
einzureichen

Wlomhandelslehrer l-lehrerinnen). Gewerbe-
lehrerinnen, studienaffefforen l-assefforinnenj
für verschiedene Privatschulen Grohdeutschlands gesucht. Retchsftellen»
Vermittlung des NS.'Lehrerbundes, Berlin'Steglitz, Forststrahe 18.



Infolge Iurruhesetzung des jetzigen Stelleninhabers ist bei den
Stadtwerken Herford (Wests.), Gas- und Wasserwerk, 42000 Einwohner,
zum 1. Januar 1940 die

stelle des laufmänn. Leiters
zu besetzen. Es kommen nur Bewerber in Frage mit guter Vorbildung,
gründlichen Kenntnissen in allen kaufm. Angelegenheiten der Versorgung«!'
betriebe, insbesondere Buchhaltung«!», Finanz», Tarif» und Steuerfragen.
Einstellung erfolgt nach Gruppe IV der Tarifordnung ̂ .

Ausführliche Bewerbung mit handschriftlichem Lebenslauf, Lichtbild,
Abstammungsnachweis, Angaben über Zugehörigkeit zur Partei und
deren Gliederungen bis zum 1. Oktober 1939 erbeten.

Der Oberbürgermeister.
Für das Fürsorgeamt wi ld zum

sofortigen Antritt

ein Leketiir
und eine Fürsorgerin

gesucht. Die Besoldung erfolgt für
den Sekretär nach Gruppe ^ 7a
R B O , Ortsklasse c und für die
Fürsorgerin nach Gruppe Vl l TO. ^ ,
Ortsklasse C.

Bewerbungen mit den erforder»
lichen Unterlagen sofort erbeten.

Preßnitz i . Erzgeb. (Sudetengau).
Der l omm. Landrat .

Tüchtige

Gelundheitspstegerin
für sosort oder später gesucht.
Vergütung nach der TO. ^ . Bewer»
bungen an das

Staatliche Gesundheitsamt
in Lrossen Oder).

Zum 1. Oktober 1939 wird die
Stelle der

1. Vüroangestellten
beim Staatlichen Gesundheitsamt
S p r i n g e frei. Bewerbungen mit
selbstgeschrieb. Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften, arischem Nachweis, poli»
zeilichem Führungszeugnis sind zu
richten an den
Leiter de« Staatl ichen Gesund-

heitsamte« Spr inge am Deifter.

Bei der Hretsausschußverwaltung
G i f h o r n (Hannover) sind zum
1. Oktober 1939 zwei

Anaeftelltenstellen
zu besetzen Es kommen nur Be»
werber in Frage, die im Kommunal»
dienst gut ausgebildet sind. Bevor»
zugt werden Angestellte, die bereits
im Rechnungsprüfungsamt, in der
Kreiskommunalkasse oder im Kreis»
Wohlfahrtsamt tätig gewesen sind.
Vergütung nach GruppeVIll bzm.VII
TO. ^ . Die Bewerbungsunterlagen
sind umgehend einzureichen.

Gifhorn (Hann.), den 15. 8. 1939.

Der Landrat und Vorfitzende
de« Krei»au«schusse».

Für die städtische Sparkasse in
M a n e n (Rhld.) werden zum so-
fortigen Eintritt gesucht:

°) ein Kassierer und
ein schalterbeamler
nach Gruppe VI o TO. ^ . ,

d) ein Angestellter
lVuchhalter) nachGr.VII TO, ^ .

Bewerbungen mit den übl. Unter»
lagen werden umgehend erbeten.

Mayen. den 14. August 1939.
Der Bürgermeister

der Stadt Mayen (Rheinland).

Bei der Amtskasse M e r k e n in
Mariaweiler über Düren (Rhld.) ist
sofort die planmäßige

Kallenselretarttelle
der Reichsbesoldungsgruppe ^ 7 « ,
Ortsklasse c, zu besetzen.

Bewerber, die im Kassen« und
Rechnungswesen gründliche Ersah»
rungen besitzen und die erste Ver»
waltungsprüfung abgelegt haben,
wollen ihre Bewerbungsgesuche mit
den notwendigen Unterlagen, unter
Angabe des Eintrittsdatums, um»
gehend einreichen.

Mariaroeiler, den 15. August 1939.
Der Amtsbürgermeifter.

K a r n o t t.

Bei der Kreis» und Garnisonstadt
Heiligenbeil ist die Stelle

eine« Verwaltung«»
angestellten

der Rechnungsprüfungsstelle zu be>
setzen Vergütung nach Gruppe VI d
der TO. /V Bewerber müssen über
gründliche Kenntnisse des gesamten
Haushalts», Kassen» und Rechnungs-
wesens einer Stadtverwaltung ver>
fügen und die 2. Verwaltungs»
Prüfung abgelegt haben.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind sofort einzureichen.

Heiligenbeil, den l8. August 1939
Der Vürgermeif ter.

> Behörde des Landeshauptmanns von Tirol. V

> zwei tüchtige GtenotlMinnen l
^ werden sofort hei der Behörde des Landeshauptmanns von Ti ro l -
W aufgenommen. ^
- Besoldung: Vergütungsgruppe VlII der TO. ^ — Ostmark. -
- Gesuche mit beigelegtem Lebenslauf und Lichtbild sind zu richten an -

V Behörde des Landeshauptmann« von Tirol, V
W Innsbruck (Landeshaus). -

Städtische Knaben- u. Madchenmittelschnle ßelle.

Die stelle eine« Mittelschullehrels
für Englisch, Deutsch u, Leibesübungen ist zum 1.10.1939 zu besetzen.
Meldungen mit Unterl, an den Schulleiter. Der Oberbürgermeister.

Ursvringschule
über Blaubeuren,

Landerziehungsheim mit Reife«
Prüfung (vr iv. Oberschule)

hat einen

Lehllluftrag
für Latein,Geschichte u.Franzöfisch
zu besetzen. Umgehende Bewerbung
an die Schulleitung.

Hauslehrerin
mit Unterrichtserfahrung in kauf»
männischen Fächern, auch Sekretär»
dienste, von Töchterheim gesucht.

Angaben und Gehaltsforderungen
(Lichtbild) an Tochterheim Leuana,
München, Aidlinger Straße 7.

J ü n g e r e

Lehrerin «<>.. Weffol in
für Nachhilfestunden u. Einzelunter»
richt in Englisch und Französisch sofort
od, 1.9.39 gesucht Evtl Uebernahme
einer Erzteherinnenstelle in kleinem
Mädchenheim

Pädagogium Vad Sachsa.
««»»»«»»»G«»»»»»»»»»»

Zum 1. Oktober 1939 wird für
die Städtische Handelslehranstalt
I lmenau (Handelsschule und Höhere
Handelsschule) eine

2ivl.-Handelslehrerin
oder stud.-Mefforin

gesucht. (Fächer beliebig). Vesol»
düng erfolgt nach TO. ^ Gruppe IV
von 331,— bis 471,— R M . und
Wohnungsgeld abzüglich gesetzlicher
Gehaltskürzungen. I lmenau ist de»
kannter Kurort mit reichen Sport»
Möglichkeiten im schönsten Teil des
Thüringer Waldes.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild und Zeugnisabschriften
umgehend an den Leiter der Anstalt

Dipl.-Hdl., Dipl.°Kfm.
Dr. Sesterhenn, I lmenau (Thür.j

I lmenau, den 16. August 1939.
2er Erste Bürgermeister
der Vergftadt Ilmenau.

Priv. Mittelschule
Jähre über salzwedel.

Ich suche eine

Lehrkraft
zum 1.10. für Mathematik, Biologie.
Angeb mit allen Unterl., Lichtbild,
Besoldung u. Regierungsanweisung.

Salchow, Mittelschulrektor.

Für Privatschule — Abteilung höhere
Schulklassen — in landschaftl. schöner
Gegend Mitteldeutschlands

eine Lehrerin
für Lyzeumsklassen VI bis 0 III zu
günstigen Bedingungen zum 1.10.39
gesucht. Ausführt. Bewerbungen mit
Lichtbild an Schulverein Siedlung

Bismarckshall, Nischofferode
(Kreis Worbis).

Für ein kleines Erziehungsheim,
in welchem 50 bis 60 schulpflichtige
Knaben erzogen werden, wird

ein Lehrer
oder eine Lehrerin

gesucht. Meldungen mit Zeugnissen
und Gehaltsansprüchen sind an den

Vorsteher de« Stephanssttftes
Pastor Wolff in Hannover Kleefeld
zu richten.

Zu M ö l l n in Lauenburg (rd.
7000 Einwohner) ist eine

vlanmWge stelle
an der Mittelschule neu zu besetzen.
Deutschunterricht Bedingung. Die
Besetzung soll zum 1. Oktober 1933
erfolgen. Ortstl. L.

Möl ln ist staik besuchter Fremden»
verkehrsort (Wald und Seen). Es
liegt zwischen Lübeck (30 km) und
Hamburg (50 km). Oberschule in
Ratzeburg 10 lcm entfernt. Mö l ln
ist eine lebhafte aufstrebende Stadt.

Bewerbungen und Unterlagen sind
umgehend zu richten an den Bürger-
meister der Stadt Möl ln.

Mö l ln in Lauenburg, 14. 8.1939.
Dr. Schröder, Bürgermeister.

I i e hauswirtschaftlicheNerufs- und Nerufs«
fachschule Wesermllnde
sucht zum 1. Oktober oder später

zwei Gewerbelehrerinnen
für Kochen u. Hau»Wirtschaft in Planstellen
Eine von den beiden Stellen ist mit einem
Besoldungszuschuß von 600 R M . ausgestattet.
Bewerberinnen, die schon planmäßig angestellt
waren, werden sofort übernommen. Bewer»
bungen mit Lichtbild und allen Unterlagen
sind einzureichen an den

^Oberbürgermeister der Stadt Wesermünde.
Wesermünde, den 20. August 1939.



I n der Kreislommunalvermaltung
des Kreises Grafschaft Hohenstein
in Nordhausen am Harz, ist zum
1. Sept. oder 1. Okt. 1939 die Stelle

eine« Knizausschuil-
AyMell ten

zu besetzen. Der Bewerber soll als
Prüfer im Rechnungs» u. Gemeinde»
prüfungsamt beschäftigt werden; er
muß deshalb prakt. Erfahrung im
Haushalts». Kassen- u. Rechnungs»
wesen besitzen und die erste Ver>
waltungsprüfung abgelegt haben.
Besoldung nach Vergütungsgr. VII
TO. ^ , Ortsklasse l i . Bevorzugt
unterzubringende Personen erhalten
bei gleichen Voraussetzungen den
Vorzug. Bewerbungen mit Licht»
bild, selbstgeschriebenem Lebenslauf,
begl. Zeugnisabschriften, Nachweis
der deutschblüt. Abstammung usw.
sind sofort einzureichen.

Nordhausen (Harz), d. 12. 8.1939.
DerVorfitzende d.Krei»au«fchusse»
de« Kreise» Grafschaft Hohenftein.

Zum 1. Oktober d. I . wird für
unsere Stadthaupttasse ein jüngerer

Kllllenangestellter
lbzw. UngefteUte) gesucht. Ver»
gütung nach Gr. V bzw. VI PrAT.
Bewerbungen sind an die Stadtver»
waltung Pitschen zu richten.

Pitschen (Oberschl), d. 16. 8.1939.
Der Vürgermeifter

gez Dr. Bock.

Die Sparkasse der Stadt K l e v e
sucht zum möglichst baldigen Antritt

einen tüchtigen

Lvarlaffenanuettellten
mit abgelegter II. Fachprüfung und
guten Kenntnissen auf allen Gebieten
des modernen Sparkassenwesens,
besonders auch im Kreditgeschäft.

Vergütung nach Gr. VI b TO. ^ .
Bewerbungen m. selbstgeschriebenem
Lebenslauf,Zeugnisabschriften, Licht»
bild und Ariernachweis sind zu
richten an den
Vürgermeifter der Stadt Meve.

AnMMeltj
wird am 1. September 1939 einge»
stellt. Bedingung: Schreibmaschine
und Kurzschrift. Besoldung nach
Gruppe VIII TO. ^ .

Bewerbungen mit Zeugnisab»
schriften, Lebenslauf, Lichtbild und
Nachweis der arischen Abstammung
sind umgehend einzureichen.

Bad Doberan (Meckl), 18. 8.1939.
Der Vürgermeifter.

Zum 1. Oktober 1939 oder früher
wird bei der hiesigen Stadtverwaltung
ein tüchtiger

VerwaltungS'
angestellter

gesucht, der mögl. in allen Zweigen
der Kommunalverwaltung ausge»
bildet ist. Gefordert wird ferner
Beherrschung der Schreibmaschine
und Kurzschrift. Die Besoldung
erfolgt nach Gr. VII der TO. ^.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild und Zeugnisabschriften
umgehend erbeten.

Diepholz (Hann.), 16. Aug. 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Kreiskommunalverwaltung des Landkreises Osnabrück ist die

stelle des Sachbearbeiters
für die Hausztnssteuerhnpothekennerwaltung zu besetzen. Die Vergütung
erfolgt nach Gruppe VI b der TO. ^.

Für die Besetzung der Stelle find gründliche Fachkenntnisse, mehr»
jährige Erfahrung im Verwaltungsdienst und die Fähigkeit, vollkommen'
selbständig zu arbeiten, Voraussetzung. Bewerbungen unter Betfügung
von Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild sind sofort einzureichen.

Osnabrück, den 14 August 1939.

2er Vorsitzende des Kreisausschnfses.

Bei der Stadtkasse St. I n g b e r t im Saarland sind sofort

zwei Znspelturen-Etellen
nach Gruppe 4c 2 der Beamtenbesoldung zu besetzen. Es
kommen nur Bewerber in Frage, welche die 2. Vermaltungs»
Prüfung bzw. die Prüfung für den mittleren Staats» und
Gemeindeoerwaltungsdienst mit Erfolg abgelegt haben und
gründliche Kenntnisse nebst prall. Erfahrungen im gemeindlichen
Haushalts», Kassen» und Rechnungswesen nachweisen können.

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften, Nachweis
der ar. Abstammung — bei Verheirateten auch für die Ehefrau — und
Nachweis über die polit. Zuverlässigkeit sind spätestens bis 5. 9. 1939
einzureichen. Der Vürgermeifter: Dr. Schler .

Die Stelle des

Kreisllusschußoberinlpettors
lNiirodirettor)

des Landkreises Vitburg (Bez. Trier), 50000 Einwohner, ist spätestens
zum 1. Oktober 1939 zu besetzen.

Besoldung nach Gruppe 4b ^ der Reichsbesoldungsordnung.
Der Bewerber muß neben den allgemeinen Voraussetzungen um»

fassende Kenntnisse und Erfahrungen auf allen Gebieten der Kommunal»
Verwaltung, insbesondere des Haushalts». Kassen» und Rechnungswesens
befitzen, organisatorisch befähigt und in Vertretung des Landrats zur
selbständigen Leitung der kommunalen Abteilung in der Lage sein.

Der Bewerber muß ferner deutschblütiger Abstammung (auch die
Ehefrau) sein und die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit rückhaltlos
für den nationalsozialistischen Staat eintritt.

Selbstgeschriebene Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Licht»
bild und beglaubigten Zeugnisabschriften sind unter Angabe des Zeit-
punktes, an dem der Dienst angetreten werden kann, an den Unter»
zeichneten zu richten. «.

Vitburg (Bez. Trier), den 17. August 1939. Der

Bei der Stadtverwaltung s N « , « A o t t o l l t 0 N l t o l k o ^" besetzen. Ver»
Springe (Deisler) ist eine « N l U k » ^ « « « » « « ? gütung bis zu
VI b TO. ^ . Es kommt in Frage entweder Bearbeitung der Polizei»
Angelegenheiten mit Meldeamt oder Tätigkeit als Kaffenangeftellter.
Der Bewerber muh in der Lage sein, den Leiter der Stadttasse zu ver>
treten. Springe ist Kreisstadt mit 4600 Einwohnern, in starker Ent»
Wicklung begriffen, Mittelichule am Ort und gute Verbindung nach
Hannover und Hameln. Fähigen Kräften bieten sich gute Aufstiegs»
Möglichkeiten. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen an den Unter»
zeichneten Der Vürgermeifter.

Gesucht wird zum 1. Januar 1940, evtl. früher,

Gtadt inshel tor
der RBGr, ^ 4 c ^ . Verlangt werden neben der Ablegung der 1. und
2. Verwaltungsprüfung eingeherde Kenntnisse in Grundbuch» und Flur»
buchangelegenheiten, Vormundschafts- und Nachlaßsachen. Bewerbungen
mit den üblich. Unterlagen sind umgehend bei dem Unterzetchn. einzureichen.

Ludwigslust (Mecklenburg), den 15. August 1939.
Ver Vürgermeifter der Stadt Ludwigslnft.

Für das Sekretariat des ärztlichen Direktors
wird zum 15. Sept. 1939, evtl. später, eine

Verwaltungsangeftellte
gesucht. Vergütung nach der TO. ^ . Bewerbungen mit Zeug»
nissen, kurzem Lebenslauf und Lichtbild sind baldigst einzureichen.

Der Sberbürgermeifter.
Verwaltung des Peter»Friedrich-LudWig««Hospitals,

Oldenburg (Olobg.), Peterstraße 3.

An der Gewerblichen Berufsschule
in Sarftedt ist sofort die Stelle eines

Gelverbeoberlehrers
zu besetzen. Besoldung erfolgt nach
Gruppe 3 des Gewerbe» u. Handels»
lehrer» Besoldungsgesetzes.

Die Stadt Sarftedt hat 6000 Ein»
wohner und ist Ortsklasse ^. Die
Städte Hannover und Hiloeshetm
sind allstündlich mit Eisenbahn und
Straßenbahn zu erreichen.

Bewerbungen mit den üblichen
Unter! sind umgehend einzureichen.

Sarstedt bei Hannover, 16.8. 39.
Der Vürgermeifter.

Iivlom-
handelslehrerlin)

für alle kfm. Fächer von kfm.
Privatschule bei gutem Gehalt
zum 1. Oktober 1939 gesucht.
Bewerbungen mit allen Unter»
lagen sind sofort zu richten
unter » W 1039 an die Ge»
schäftsstelle dieses Blattes.

Für die Städtische Berufsschule in
Gollnow, hauswirtschllftl. Abteilung,
wird zum 1. Oktober 1939 oder später

eine Gewerbelehrerin
oder technische Lehrerin
gesucht. Die Schule hat ein eigenes
neues Schulgebäude mit guten Ein»
richtungen für den Hauswirtschaft»
lichen Unterricht. Bewerbungen mit
Lebenslauf, Zeugnisabschriften und
Lichtbild werden umgehend erbeten.
Ortsklasse L.

Gollnow (Pomm), den 10.8.39.
Der Vürgermeifter.

L i n d n e r.

Für die sechsklassige Knaben» und
Mädchen.Mittelschule wird ein evgl.

Mittelschullehler
zum 1. Oktober oder später gesucht.
Erfarderl. Lehrbefähigung: Turnen,
Werken; erwünscht: Mathematik, Erd>
künde. Bewerbungen mit erfordert.
Unterlagen, Lichtbild usw. sind um»
gehend erbeten an

Mlttelschulrektar Dr. Müller.
Dorum/Wesermünde, 5. 8. 1939.
Rektorschule.

Private Höhere Schule für
Knaben u. Madchen zu Velzig,
deren Umwandlung in eine städtische
Zubrtngeschule vom Bürgermeister
der Stadt beantragt ist, sucht zum
Beginn des Winterhalbjahres eine

Lehrerin
für Englisch, Französisch, Deutsch
u. möglichst Leibesübungen. Gehalt
nach staatlichen Grundsätzen. Be«
Werbungen mit den erforderlichen
Unterlagen an

die Schulleitung.

Private Sberschule Vad Fburg
«Teutoburger Wald) fucht fofort

Mittelschullehrer
mit Lehrbefähigung in Deutsch. Ve-
werber muß den Turnunterricht über»
nehmen können. Besoldungsordnung
für Mittelschulen. Zeugnisse, Lebensl.
mit Photo an den Schulleiter.



Gelulldheitsvflegerin
mit staatlicher Anerkennung für das
städtische Wohlfahrtsamt gesucht.
Besoldung erfolgt nach Gruppe VII
der TO. ^ . Aufstiegsmöglichkeiten
sind vorhanden. — Bewerbungen
mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften, sowie Nachweis der
arischen Abstammung sind sofort
einzureichen.

Cuxhaven, den 18. August 1939.
Der Vberbürgermeifter.

— Personalbüro. —

Bei der Stadtverwaltung Heide
(Holstein) sind baldigst folgende
Angestelltenstellen zu besetzen:

, Buchhalter
für die Verwaltungsabteilung
des Städtischen Krankenhauses,

2 Angestellter
für das Stadtbauamt.

Die Vergütung regelt sich für die
unter 1. genannter Stelle nach
Gruppe VI d TO. ^, Ablegung der
ersten Verwaltungsprüfung ist Ve-
dingung. Die Angestelltenstelle im
Stadtbauamt wird nach Gruppe VII
TO. ^ besoldet. Bewerber mit
guten Verwaltungskenntn. werden
gebeten, unter Vorlage der üblichen
Unterlagen ihre Bewerbungen
baldigst einzureichen.
Vürgermeifter der Stadt Heide.

H e r w i g .

Bei der Stadtverwaltung Zörbig
(Kreis Bitterfeldj ist zum möglichst
baldigen Antritt

eine AngeftelltenVelle
für das Rechnungs- u. Steuerwesen
(Verg.. Gr. VII TO. ^) zu besetzen.
Möglichkeit zur Ablegung der Ver-
waltungsprüfungen und zum Besuch
der Veiwaltungsakademie in Halle
(Saale) ist vorhanden. Ausführliche
und vollständige Bewerbungsunter-
lagen mit Lichtbild u. Angabe, wann
die Stelle frühestens angetreten
werden kann, sind umgehend bei dem
Unterzeichneten einzureichen.

Iorbig, den 18. August 1939.
Der Bürgermeister.

J o h n .

Bei der Kreisverwaltung Burg»
dorf (Hann.) ist

eine AnMelltenftelle
im Rechnungs» und Gemeindeprü»
fungsamt frei. Vergütung nach
TO. ^ VI b, sofern die 2. Vermal-
tungsprüfung abgelegt worden ist.
Antritt baldmöglichst. Der Kreis
Nurgdorf ist der Großstadt Han»
nover vorgelagert.

Bewerbungsgesuche mit Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften und Licht-
bild sind zu richten an den
Kreisausschuß Vurgdorf lHannj

Gegenbuchführer
mit guten Kenntnissen im Kassen-
wesen, vertraut mit der Durchschreibe'
buchhaltung, zum 1. Oktober d. I .
gesucht. Planstelle.

Besoldung nach Gruppe VII TO.^.
Bewerbungen umgehend erbeten.

Gemeindelafse
Nordseebad Vortun».

Bei der Stadtverwaltung Weißenfels ist sofort die planmäßige Stelle

eines städtischen Rechtsrats
mit den Bezügen der Reichsbesoldungsgruppe /^2c2 zunächst durch einen
juristischen Hilfsarbeiter auf Privatdienstvertrag mit den Bezügen der
Gruppe III TO. ^ , Ortsklasse 8, zu besetzen.

Bewerber müssen neben den allgemeinen Voraussetzungen die Be»
fähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst besitzen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften sowie
Nachweis der arischen Abstammung sind umgehend bei mir einzureichen.

Weißenfei«, den 4. August 1939. Ver Vberbürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung Gransee
(60 km von Berlin entfernt, schöne
Gegend) ist möglichst sofort die Stelle

eines Angestellten
mit Vergütung nach Gr, VII TO. ^
zu besetzen. Verlangt wird die Vor-
bildung für die allgem, Verwaltung,
insbesondere müssen Bewerber auf
dem Gebiete der Schul» und Grund»
ftücksverwaltung gearbeitet haben.
Dem Bewerber soll die Möglichkeit
gegeben werden, die Verwaltungs»
schule zu besuchen zwecks Ablegung
der ersten Verwaltungsprüfung.

Bewerbungen find möglichst mit
Lichtbild und Zeugnisabschriften
unter Angabe des frühesten Antritts»
termines einzureichen.

Gransee, den 16. August 1939.
Der Vürgermeifter.

K luge .

Die Stadtverwaltung in Preuß-
Friedland (Kreis Schlochau) sucht
von sofort einen

StMseketin
(Beamten) mit gründlichen Fach»
kenntnissen im Steuer» u. Rechnungs-
wesen. Besoldung nach Gr. ^ 7a
RBO., Ortskl. 5. Bewerbungen mit
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschr.
und Nachweis der ar. Abstammung
bis zum 1. September 1939 erbeten.

Der Vüraermeifter
in Preußisch-Friedland.

Für die hiesige Stadtverwaltung wird

ein Verwaltung«»
angestellter

mit guten Kenntnissen im Wohlfahrts»
und Fürsorgewesen gesucht. Ver-
gütung erfolgt nach Gruppe VIII bzw.
Gruppe VII TO. /^, Ortsklasse C. Erste
Verwaltungsprüfung erwünscht. Be-
Werbungen mit den erforderlichen
Unterlagen, Lichtbild und Angabe
des frühesten Antrittstermins sind
umgehend einzureichen an den
Vürgermeister in ArternlUnftrutj.

Bei derKreisausschußverwaltungdes
Kreises P r ü m (Eifel) ist die Stelle

eines KreizauMuß»
Fnlveltors

sofort zu besetzen. Besoldung nach
Gruppe ^ 4c2 RBO., Ortsklasse L.
Probedienstzeit 6 Monate, die ggf.
abgekürzt werden kann. Bewerber
müssen die I. und II, Vermaltungs-
Prüfung abgelegt haben, Erfahrungen
und umfassende Kenntnisse auf allen
Gebieten einer Kreisoerwaltung be-
sitzen. Bewerbungen nebst Lebens»
lauf, beglaub. Zeugnisabschriften,
Lichtbild, Nachweis der deutscht»!«-
tigen Abstammung sind unter Mit-
tetlung des frühesten Eintrittstermins
sofort einzureichen.

Prüm (Eifel), den 17. Aug. 1939.
DerVorfitzende d.Krei«au»schufse»

Dr. Schlemmer, Landrat.

Bei der Stadtverwaltung Straus»
berg ist möglichst sofort

eineAnueftelltenttelle
zu besetzen. Bewerber, die Ersah»
rungen auf den Gebieten einer
gemeindlichen Verwaltung besitzen
und die erste Verwaltungsprüfung
abgelegt haben, wollen ihre Bewer»
bungen mit den üblichen Unterlagen
sofort an mich einreichen.

Bezahlung erfolgt nach Tarif»
gruppe VII TO. ^. Strausberg ist
Ortsklasse L und Vorort von Berlin.

Strausberg b. Berlin, 31. 7.1939.
Der Vürgermeifter.

Dl. Röhr.Für das Kreiswohlfahrtsamt in
Prenzlau wird möglichst bald

ein Angestellter
gesucht. Es kommen nur Bewerber
in Frage, die auf allen Gebteten des
Wohlfahrtswesens eingearbeitet sind.
Besoldung erfolgt nach Gruppe VII
TO. ^ . Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen und Lichtbild
sind an den Kreisausschuß in
Prenzlau einzureichen.
DerVorfitzende dKreisausschusse»

Die Stelle des

Stadtsorstmeisters
für den Stadtforst Schweidnitz in Größe von etwa 2200 na Gebirgs-
revier ist alsbald zu besetzen. Dienstlicher Wohnsitz des Stadtforstmeisters
befindet sich in Hohgiersdorf (Kreis Schwetdnitz).

Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 2 cl der Reichsbesoldungsordnung;
Aufstiegsmöglichkeit nach Gruppe ^ 2c^ ist vorhanden. Anstellung zu»
nächst ein Jahr auf Probe, nach zufriedenstellender Ableistung der Probe-
dienstzeit endgültig nach den Bestimmungen des DBG.

- Bewerber, die die Forstassessorenprüfung abgelegt haben, wollen
ihre Bewerbungsunterlagen nebst Lebenslauf, beglaubigter Zeugnisabschr.,
Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung sowie Angaben über
Zugehörigkeit zur Partei und ihren Gliederungen umgehend an den
Oberbürgermeister der Stadt Schweidnitz einreichen.

Persönliche Vorstellung nur auf vorherige Aufforderung.
Schweidnitz, den 11. August 1939.

3er Vberbürgermeifter. Trenk.

Knaben- u. Mädchen-Mittel'
schule Hettftedt (Siidharz)

(Vorbereitungsanstalt für die Oder»
schulen in Aschersleben).

Wir besetzen zum 1. April 1940
eine freie

mit Mathematik und be»
liebigem anderem Fach,

Leibesübungen bevorzugt. Jüngere
Kräfte, die Mitglied der NSDAP,
sind, wollen sich unter Beifügung
eines Lebenslaufes, beglaubigter
Zeugnisabschriften, Angabe von Gut»
achtern und einem Lichtbild baldigst
melden. Hettstedt ist aufstrebende
Industriestadt im Mansfelder Ge-
birgskreis, hat viel und gute Eisen»
bahnverbindung in den Harz und
umliegende Großstädte. Die Mittel-
schule ist voll ausgebaut, anerkannt
u. führt 12 Klassen, Familienmohnung
vorhanden. Bewerbungen an unten»
stehende Anschrift.
Der Mittelschulzweckuerbands-
vorsteher. Hettftedt-Südharz

Die Mittelschule in Altdamm sucht

einenVlittellchullehrer
für Deutsch und möglichst zeichnen
in freier Stelle zum 1. 10. 39. Be-
Werbungen find bis zum 9. Sept. 39
an den Bürgermeister in Altdamm
zu richten. — Altdamm: Ortskl. L,
rd. 16000 Einwohner. 10 km von
Stettin entfernt, sehr gute Ver»
bindungen nach Stettin.

Altdamm, den 17. August 1939.
Der Bürgermeister.

(Schulamt.j

An der städtischen Mittelschule in
Delitzsch ist sofort eine

Mttellchullehleritelle
zu besetzen. Erforderlich ist die Lehr-
befähigung in Deutsch und in einem
beliebigen anderen Fach. Bevorzugt
werden diejenigen, die auch Unter-
richt in Leibesübungen erteil, können.
Bewerbungen mit Lebenslauf, begl.
Zeugnisabschr., Lichtbild, Nachweis
der arischen Abstammung (ggf. auch
der Ehefrau) find sofort einzureichen.

Delitzsch. den 18. August 1939.
Der Vürgermeifter.

Mittelschule Bramsche sucht

Vlittelschullehlerin
für Englisch, Leibesübungen u. müg-
lichst Nadelalbett und Hauswirtschaft.
Bewerbungen sofort an den Bürger»
meister. Bramsche liegt in landschaft-
llch reizvoller Gegend mit guten Ver-
kehrsoerblndungen. Antritt möglichst
zum 1. Oktober 1939.

Bramfche b. Osnabrück, 14.8.1939.
Der Vürgermeifter.

Gaus mann.

Städtische Sberschule für Mädchen
Helmstedt lVrannschweigj

Technische Lehrerin
für Turnen, Nadelarbeiten, Haus»
Wirtschaft, wenn möglich auch Wert»
Unterricht (doch nicht Bedingung), zum
baldigen Antritt gesucht.

Helmstedt (Nschmg), den 10.8 39.
Der Vürgermeifter.



Nei der Stadtverwaltung Mühlhausen (Thüringen), über 40000 Einw.,
ist die Stelle des

leitenden Vürobeamten lMdtinlveltmj
der Hauptverwaltung neu zu besetzen. Es kommt nur eine gewandte
arbeitsfreudige Kraft in Frage, die gründliche Kenntnis und Erfahrung
im gesamten Verwaltungsdienst besitzt. Ablegung der 2. Verwaltungs»
Prüfung ist Bedingung. Arbeltsgebiet: Allgemeine und Personalver»
waltung, Beamten', Besoldung«!» und Tarifrecht.

Besoldung erfolgt nach Gr. /^4e2, Aufstieg räch 4c
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen
Mühlhausen (Thüringen), den 21. August 1939.

Der Oberbürgermeister.

sind
Ortsklasse L.
einzureichen.

Dr. M e y e r .

Höhere Verwaltungsstelle in Westfalen sucht zum sofortigen Eintritt

zwei selbständige Revisoren.
Besoldung nach TO. ^ Gruppe V.

Kaufmännisch vorgebildete Herren, die eine gründliche theoretische
und praktische Erfahrung auf allen Gebieten des Buchhaltungs-
wesens nachweifen können, wollen ihre Bewerbung unter
Beifügung der üblichen Unterlagen unter W 9462 an die
Geschäftsstelle diefes Blattes richten.

Bei der Kreiskommunalverwaltung Militfch (Bezirk Breslau) ist ab
sofort, spätestens zum 1. Oktober 1939, die

stelle des Leiten de« Kreisbauamtez
mit einem Tiefbauer, der gleichzeitig ausreichende Kenntnis im Hochbau
(einschl. Baupolizei), Siedlungs» und Planungswesen nachweisen muß,
auf Lebenszeit zu besetzen. Der Bewerber muß mehrjährige Straßen»
baupraxis hinter sich haben. Außerdem wird Wert gelegt auf eine tüchtige,
vermaltungstechnisch und organisatorisch befähigte, arbeitsfreudige Per»
sönlichkeit. I m übrigen muß der Bewerber die Erfüllung der versön»
lichen Voraussetzungen nachweisen, die im Deutschen Beamtengesetz für
die Ernennung von Beamten vorgeschrieben sind.

Milltsch ist Ortsklasse L. Die Bezahlung der Stelle erfolgt aus
Gruppe ^4t>2 der Reichsbesoldungsordnung. Den bis zum 1. Sep»
tember 1939 einzureichenden Bewerbungen sind beizufügen: ein aus»
führlicher, selbstgeschriebener Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätig»
keit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabschriften, ein politisches
Führungszeugnis und der Nachweis über die arische Abstammung sowie
ein Lichtbild aus neuester Zeit. Bewerbungen von Personen, die nicht
eine erfolgreich abgeschlossene Fachschulausbildung nachweisen, werden
nicht berücksichtigt.

Mtlitsch (Bezirk Breslau), den 17. August 1939.
D L d t (Kommunalverwaltung.)

I n Wedel (Holstein), 9000 Einwohner, in unmittelbarer Nähe Ham>
burgs, landschaftlich sehr schön gelegen, Ortsklasse L, ist die Stelle des

technischen stadtoberinspettors
als Leiter des Stadtbauamtes zu besetzen. Besoldung nach ^ 4 bi NNO.
Nur wirklich arbeitsfreudige Bewerber, die sämtliche Schwierigkeiten
meistern und das Bauamt so aufziehen wollen, wie es der wachsenden
Stadt mit starkem Fremdenverkehr entsprechen muß, wollen die üblichen
Unterlagen mit Bild und Angabe des frühesten Antrittszeitpunktes bis
zum 25. 9. 39 einreichen. Stadtgartenamt vorhanden. Heimatbuch kann
angefordert werden.

Wedel (Holstein), den 21 August 1939.
3er Viirgermeifter. vr Ladwig

Bei der Stadtbauverwaltung in Uelzen (Hannover) ist die

Stelle eines Gtadtbauinspeltors
unter Berufung in das Neamtenverhältnis zu besetzen.

Verlangt wird Abschlußprüfung einer Technischen Mittelschule (Bau»
gewerkschule oder höhere Technische Lehranstalt) in der Fachrichtung
Hochbau und ausreichende praktische Erfahrung in dieser Fachrichtung.
Erwünscht ist Erfahrung entweder auf dem Gebiete der Baupolizei oder
des Städtebaues. Gewandtheit im Schriftverkehr, Kenntnisse der ein»
schlägigen gefetzt. Bestimmungen sowie gute statischeKenntn. sind erforderlich.

Die Probezeit, die ggf. abgekürzt werden kann, beträgt 6 Monate.
Dlenstbezüge werden nach der Reichsbesoldungsgruppe ^ 4e- (Orts»
klaffe L) gezahlt.

Bewerbungen m. Lichtbild, lückenlosem Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Nachweis der deutschblütigen Abstammung und mit Angabe des frühesten
Zeitpunktes für den Dienstantritt werden bis 1. Oktober 1939 erbeten an:

Bürgermeister der Stadt Uelzen (Hannover).

Bauschule für Wasserwirtschaft
u. Kulturtechnil Eachschnle) in Siegen lWefts)

verbunden mit Straßenbauschule, sucht für sofort

Wlom-Ingenieur als Lehrkraft
für Tiefbau, Straßenbau, Vermessungswesen usw., ferner

Studien Assessor
für Naturwissenschaften und mathematische Fächer.

Bei Bewährung erfolgt Anstellung als Studtenrat.
Bewerber wollen die heute allgemein verlangten Be»
Werbungsunterlagen mit Lichtbild umgehend einreichen.
Siegen (Westfalen), den 18. August 1939.

Ver Landrat. Weihe.

Waldpädagogium Iobten
(Bez. Breslau), sucht z. 1. oder 15.10.

Lehttlllft
f. Englisch, Lelbesübung. u. beliebige
andere Fächer. Bewerbungen m d.
erfordert. Unterlagen u. Bild an den
Leiter erbeten.

An der hiesigen anerkannten Mittel»
schule ist zum 1. Oktober d. I . die
Stelle eines

Mittelschullehrels
mit Lehrbefähigung in Biologie in
Verbindung mit Erdkunde oder Ge»
schichte zu besetzen. Gewünscht ist
ferner Eignung für Zeichnen u. Musik.
Bewerbungen mit den erforderlichen
Unterl. nebst Lichtbild sind spätestens
bis zum 5. September 1939 beim
Unterzeichneten einzureichen. Lesnm
(7500 Einwohner) ist ein stark auf»
strebender Wohnort vor den Toren
der Hansestadt Bremen, die von hier
mit der Reichsbahn in 20 Minuten,
mit der Straßenbahn in 45 Minuten
zu erreichen ist.

Lesu« (Bez. Bremen), 19.8.1939.
Der Vürgermeifter.

Köster.

An der Hanseschule in Rügenwalde
(anerkannte Mittelschule für Knaben
u. Mädchen) ist bald, die Stelle einer

technischen
Wttellchullehrerin

zu besetzen. Erwünscht ist weiter Lehr»
befähigung f. Zeichnen in den unteren
Klassen. Bewerbungen mit Lebens!.,
Lichtbild und Zeugnisabschriften um»
gehend erbeten.

Rügenwalde (Ostsee). 17. 8. 39.
Der Vürgermeifter.

Dr. K ü h n e l .

^ Suche zum 1. Oktober 1939 eine -
- kinderliebe -

l Hauslehrerin i
l oder Aiiturientin i
- für zwei 12jähr. Mädels. Zeug» ^
- nisse, Bild und Gehaltsansprüche ̂
- einsenden an Frau ß
- Ilse Birnbaum geb. von Bonin, -
- Altendorf bei Dargislaff -
- über Greifenberg (Pomm). ^

An der hiesigen Albrecht'Dürer»
Schule (Stadt. Mittelschule) ist zum
1. November 1939 die Stelle einer

technischen
Mittelschullehrelin

zu besetzen. Gefordert wird die
Befähigung für den Unterricht in
Turnen, in der weibl. Handarbeit
und in der Hauswirtschaft.

Bewerbungen sind bis zum
15. September 1939 an den unter»
zeichneten Bürgermeister zu richten.

Genthln, den 7. August 1939.
Der Vürgermeifter.

Für den Knabenhof des Stephans»
stiftes in Hannover»Kleefeld wird
wegen Erweiterung zu sofort oder
später noch eine

zh
gesucht, die in der Betreuung schulpfl.
Knaben erfahren ist. Meldungen mit
Zeugnissen u. Gehaltsansprüchen sind
zu richten an den

Vorsteher des Stephansstifte«
Pastor Wolff in Hannover-Kleefeld.

An der Ostpr. Mädchengewerbeschule
werden zum 1. Oktober 1939

zwei Gewerbe»
lehrerinnen

fürHauswirtschaftges. Bewerbungen
mit den notwendigen Papieren sind
zu richten an den

Sberbürgermeifter
der Stadt Konig«berg lPr. j

Lei

üb«? «n
Lis/e^un^en nu^ bei

ciem / 'astaint anb^ in^en ,
clem clie K l l
lie/e»?l tiie F F

««/, cla/ier ist l
Mnktlicnen ^ie/e^unF v
i,ine H/itteilunA an un«
cln

iun können.



Zum möglichst baldigen Antritt
werden gesucht:

ein Vauaffeffor
oder Mlomingenieur
in Vergütungsgruppe III TO. ̂  für
die Entwurfsbearbeitung und Bau»
leitung eines größeren Wehrbaues u.
umfangreichen Nebenausführungen;

ein Tielbautechniter
in Vergütungsgruppe VII/VI TO. H.
Für Außendienst außertarifliche Zu»
läge. Beschästlgungsdauer: voraus»
sichtlich bis 1U43.

Wasserftratzenamt
lNeubauabtlg.), Verven (Aller).

Bei der Amtsoerwaltung Milspe»
Voeide in Voerde ist sofort eine

inlveltlllNelle
zu besetzen. Bedingung Abschluß»
zeugnis einer höheren technischen
Lehranstalt und möglichst mehljähr,
praktische Erfahrungen im Hochbau,
Selbständigkeit in baupolizeilichen
Angelegenheiten. Die Anstellung
erfolgt zunächst als Beamter auf
Widerruf, bet Bewährung auf Le»
benszeit. Besoldung nach Reichs»
besoldungsgruppe ^4c^ , Ortskl. (5.

Ausführliche Bewerbungen mit
Lebenslauf, Lichtbild und beglaub.
Zeugnisabschriften sind umgehend
einzureichen an den
Umtsbürgermeister de» Amte»

Milspe-Voerde in Voerde
<VnnePe- Nuhr»Krei»).

bitten «iir cli« von

Bei der Kreisausschußoerwaltung
MoerslNiederrhein) istzum 1.10.1939
die Stelle eines

Hllchbautechniterz
zu besetzen. Bewerber, die eine
höhere techn. Lehranstalt mit gutem
Erfolg besucht haben, gründliche
theoretische und praktische Kenntnisse
in Hochbau, Statik und Baupolizei»
wesen besitzen, werden bevorzugt.

Anstellung erfolgt auf Privat»
dienstvertrag Vergütung nach Gr. V»
TO. >V Bewerbungen mit üblichen
Unterlagen und Lichtbild sind um
gehend einzureichen an den

Kreisausschuß
in Moer» lMederrheinj.

A n Hochbautechniler
für das Stadtbauamt, Vergütung
nach Gr.Via bzw. Va TO.^ , und

zwei VeMaltunus-
anneltellte
für die Hauptverwaltung und das
Rechnungsprüfungsamt, Vergüt.
nach Gr. VII TO , ^ , gesucht.

Bewerbungen mit d. üblichen Unter
lagen sind einzureichen an den

Viirgermeister der Gtadt
Teltow bei Ver l i n .

Für das Stadtbauamt wird zum alsbaldigen Antritt

ein Bauingenieur
mit reichen Erfahrungen auf dem Gebiete der Stadterweiterung gesucht.
Die Vergütung richtet sich nach Gr. IV TO. ^. Oranienburg ist Ortsklasse L.
Bewerbungen mit selbstgefertigten Zeichnungen, handschriftlich geschrieb.
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften, Nachweis der deutschblütigen
Abstammung und Lichtbild sind bis zum 1. Sept. 1939 zu richten an den

Vürgermeifter in Oranienburg (Kreis Niederbarnim).
Bei dem Stadt. Bauamt (Tiefbau)
Nauinspektorenstelle durch einen

der Stadt Offenbach (Main) ist eine

jüngeren Tielbautechniter
mit abgeschlossener Naugewerkschulbildung umgehend zu besetzen. Bewerber
mit Kenntnissen im städtischen Straßen» und Kanalbau werden ersucht,
handgeschriebenem Lebenslauf mit Lichtbild und Zeugnisabschriften bis
spätestens 10. Sept. 1939 an das Stadt, Personalamt, Offenbach (Main),
Rathaus, einzureichen. Arifche Abstammung und politische Zuverlässigkeit
Voraussetzung. Die Einfiel!, erfolgt zunächst f. eine Probezeit von längstens
1 Jahr als Beamter auf Widerruf. Eine Planstelle zur Uebertragung auf
Lebenszeit steht zur Verfügung. Bei besonderer Bewährung und Eignung
steht eine Abkürzung der Probezeit, somit der Anstellung auf Lebenszeit vor
Ablauf von 1 Jahr, nichts im Wege.

Offenbach (Main), den 15. 8.1939. Der Oberbürgermeister.

Hochbautechniter
für Bauleitungen und Baupolizei gesucht. Besoldung nach Gruppe Va
TO. ^ . Bewerbungen sind zu richten an das

Preuh. Stlllllshochblluaml Salzwedel «Mtmartj.

Zum baldmöglichsten Antritt werden gesucht

mehrere Tielbautechniter
für Straßenbau, Entwässerung, Brückenbau und Visenbetonbau.

Die Bezahlung erfolgt nach der Vergütungsgruppe Va der TO. V̂.
Bewerbungen mlt Lebenslauf, Lichtbild, und Zeugnisabschriften sind

umgehend an den unterzeichneten Oberbürgermeister zu richten.
Dessau, den 15. August 1939.

2er Oberbürgermeister.

Beim Stadtbauamt
sofort mehrere Stellen

Völklingen (Saar), 36 000 Einwohner, sind

techn. ZWettoren
Für

Nach

M
zu besetzen. Verlangt wird abgeschlossene techn. Mittelschulbildung.
die Stelle bei der Baupolizei sind statische Kenntnisse erwünscht.

Es handelt sich um Beamtenstellen. Besoldung erfolgt nach Gr.
der Reichsbesoldungsoldnung. Die Probezeit beträgt 6 Monate.
dieser Zeit erfolgt bei Bewährung Anstellung auf Lebenszeit.

Den Bewerbungen sind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über
die bisherige Tätigkeit, Freigabeerklärung der Beschäftigungsbehörde, der
Nachweis der deutschblütigen Abstammung und ein Lichtbild beizufügen.
Bewerbungen sind bis 15. 9. 1939 an den Unterzeichneten einzureichen.

VSlklwgen (Saar), den 16. August 1939.

2er Bürgermeister. vr Ede r

Gtadtbaumeifter gelucht.
Bedingungen: abgeschlossene Bauschulbildung, praktische Erfahrungen

im Hoch» und Tiefbau, Befähigung zur Bearbeitung der Baupolizeisachen.
Beschäftigung auf Privatdienstoertrag. Antritt baldmöglichst. Besoldung
GruppeVb der Tarifordnung /X fürGefolgschaftsmitglieder imöffentl. Dienst.

Bewerbungsgesuche mit Lebenslauf u. Zeugnisabschriften mögl. sofort.

2er Bürgermeister der Stadt Triebes (Thüringen).
!!!!!!!!!!!! !!!!

Lei Le;ug der Zeitung durch die Postämter
Nlllll Vesotl^veräell über >

bei «leni knltlllut »nbriu^eu, bei <len» <!ie Leltelluug

«ler Llnpsiinßler cler Xeitunß ist «ur Leloll^ver6e bereebtizt.

stlllßenmeiftel
mit entsprechender technischer Nor>
bildung und gründlichen praktischen
und theoretischen Kenntnissen gesucht.
Besoldung nach Gruppe 5 b der
Reichsbesoldungsordnung. Ueber»
nähme ins Beamtenverhältnis je
nach der bisherigen Tätigkeit und
Stellung des Bewerbers entweder
sofort oder nach einer kurzen Probe»
dienstzett. Bewerbungen mit Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften und Licht»
bild sofort erbeten.

Der Oberbürgermeister
der Stadt Wesermünde.

Bei dem städtischen Schlachthof in
E b e r s w a l d e ist zum 1. 10.1939
die Stelle des

. Hllllenmeifters,
der auch im Nürodtenst beschäftigt
wird, nach Gruppe VIII TO ^ neu
zu besetzen. Bewerber muß den
1, Hallenmeister und den Kassierer bet
der Beurlaubung vertreten können.
Bewerbungen sind unter Beifügung
eines Lebenslaufes, Lichtbildes,
Zeugnisabschriften, sowie des Nach»
weiscs der deutschblüt. Abstammung
bis zum 5. 9 1939 zu richten-an den

Oberbürgermeister
der Vtadt Vber»walde.

Für 1>ie städtische Wasserwerks»
Verwaltung wird zum 1. Ott. 1939
für die Buchhaltung ein bilanzsicherer

laulm. Angestellter
mit Bezahlung nach Gr. VI b TO. ^
gesucht. Aufrückung nach Gruppe V b
TO. ^ wird nach entsprech. Stellen»
Planänderung und Bewährung in
Aussicht gestellt.

Arische und politisch zuverlässige
Bewerber, die mehrjährige praktische
Erfahrungen in ähnlichen Betrieben
haben und vollkommen selbständig
arbeiten können, wollen Bewerbun»
gen mit Lebenslauf, Zeugnisabschr.
und Lichtbild baldmöglichst an den
Unterzeichneten einreichen.

Luthelstadt Wittenberg, 18.8.39.
Der Oberbürgermeister.

Bei der hiesigen Kreiskommunal-
kasse ist sofort die Stelle eines

KllsjenllnMellten
zu besetzen. Gefordert werden neben
gründlichen Fachkenntnissen und
praktischer Erfahrung im Kreis»
kommunal» oder Amtskassenwesen
wenigstens die 1. Kassenprüfung, Be»
soldung erfolgt nach Gruppe VIITO.^,
bei 2 Buchprüfungen und Bewährung
Gr. VI d. Bewerbungen mit den übl.
Unterlagen sind sofort einzureichen.
Der Vorfitzende d.Kreisausschusse»

in Gaarburg lVezirl Trier).

Kllilengehilse
zum 1.10. 39 für die hiesige Stadt»
kasse gesucht. Bewerber müssen bereits
in einer Gemeindetasse tätig gewesen
sein. Vergütung nach Gruppe VIII der
TO. H. Nach abgelegter 1. Vermalt.»
Prüfung Gruppe VII. Bewerbungen
umgehend erbeten.

Der Vürgermeister
der Stadt Lehrte.



Bei der Stadtverwaltung Bernau
bei Berlin (rund 15000 Einw) sind

zwei anßerplllnnckhige
Stadtinlveltorenftellen
möglichst bald zu besetzen. Die Be»
werber müssen auf dem Gebiet der
Gemeindeverwaltung gründlich aus»
gebildet sein, die zweite Verwaltungs»
Prüfung bestanden haben und alle
Voraussetzungen, die bei einer An»
stellung als Beamter unerläßlich sind,
erfüllen. Besoldung erfolgt nach den
Diätsätzen der Besoldungsgr. ^ 4c^
RBG. Beim Freiwerden einer Plan»
stelle istUebernahme in das Beamten»
Verhältnis auf Lebenszeit möglich.
Bernau bietet große Entwicklung«»
Möglichkeiten.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Lichtbild find
umgehend einzureichen.

Bernau bei Berlin, 20. 8. 39.
Der Vürgermcifter.

Bei der Stadt» und Amisvermaltung
Simmern (Hunsrück) ist die Stelle

eines Verwaltungs»
angestellten

zum 1. Oktober 1939 zu besetzen.
Verlangt werden gründliche Kennt»
nisse im Polizeiwesen und Ablegung
der ersten Verwaltungsprüfung.

Vergütung erfolgt nach Gruppe VII
TO H. Simmern ist Kreisstadt mit
4000 Einwohnern. Ortsklasse ^.

Bewerbungsgesuche mit lücken»
losem Lebenslauf und beglaubigten
Zeugnisabschriften, sowie Nachweis
der deuischblütigen Abstammung sind
umgehend an den Unterzeichneten
einzureichen.

Simmern (Hunsrück), 19, 8. 1939.
2er Vürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung Bad
Sulzuflen ist sofort die Stelle

eines LtadtaMenten
nach der Besoldungsgr. 8» (Woh
nungsgeldzuschuß nach Ortsklasse L)
zu besetzen. Bewerber müssen
grundsätzlich die erne Verwaltungs
Prüfung mit Erfolg abgelegt haben
bzw. diese Prüfung nach Ablauf der
zunächst für 3 Monate vorgesehenen
Probedienstzeit ablegen. Bei gleicher
Befähigung erhalten Militäran
Wärter den Vorzug. Bewerbungen
mit den üblichen Newerbungsunter
lagen einschl. Lichtbild sind umgehend
bei dem Unterzeichneten einzureichen.

Bad Salzuflen, den 18. Aug. 1939.
Der Vürgermeifter.

Breimann.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
(Hauptverwaltung) ist sofort eine

Angestelltenftelle
zu besetzen.

Bedingung: Neben gründl. Kennt»
nissen im Verwaltungsdienst be>
sondere Erfahrung in der Führung
einer Aktenverwaltung, Beherrschung
der Schreibmaschine u. Stenographie.
Besoldung nach Gruppe VIII TO. ^
mit Aufrückung nach Gruppe VII.
Bewerbung mit den erforderlichen
Unterlagen umgehend an den

Vürgermeifter
der Stadt Dillenburg.

S ch t e b e ck.

Soeben ist erschienen:

für Oefolgschaftsmitglieder im öffentlichen
Dienst und zur

WllllllllllllN WMllW W.l
von

Dr. K u r t IVlSieker,
Preuß. Staatsrat, Reichstreuhänder für
den öffentlichen Dienst und

Dr. L m i l 8ebiI1inF,
Ministerialrat im Reichsfinanzministerium.

Das Ortslohnstaffelverzeichnis (96 S.) wird
als Sonderheft beigegeben.

666 Seiten. Leinen 12,80 N M .

Lieferung auch gegen 2 RM. Monatsraten.

Zu beziehen durch:

Verlag und Vuchdruckerei Vtto Schwach 6 80.,
Abteilung Versandbuchhandlung,
Verlin GW. 88, Vrandenburgftraße 21.

Die Stadt Leer (Ostfriesland) stellt sofort für die Gemeindepolizei noch

drei Plllizei'HlluvMllchtmeister
bzw. Polizeireviersberwachtmeister

ein. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen sind umgehend
bei der Vormerkungsstelle für den Polizeidienst bei dem Polizei«
Präsidenten in P o t s d a m einzureichen.

Nachricht über die erfolgte Bewerbung erbeten an den

Bürgermeister der Stadt Leer Mfriesland).
Bei der Gemeindevolizeiverwallung der Bergstadt Clausthal'Zeller«

feld (Oberharz), 12000 Einwohner, Ortskl. L, ist sofort je die Stelle eines

Polizei-Hauptlvllchtmeisters«»..«««
Kriminlll-sberaMenten
zu besetzen. Clausthal»Zellerfeld ist Kreisstadt und Sitz höherer Schulen.
Als Fremdenverkehrsstadt wird sie wegen ihres gesunden Gebirgsklimas
gern von zahlreichen Gästen aufgesucht. Geeignete Bewerber wollen
umgehend ihre Bewerbungsunterlagen dem Herrn Polizeipräsidenten —
Vormerkungsstelle für den Polizeidienst — in Potsdam einreichen und
mich von der Absendung der Unterlagen gleichzeitig in Kenntnis setzen.

Der Vürgermeifter als Vrtspolizeibehörde.
Dr. Wärmt, old.

Hochbautechniler
oder NegierungsVaureserendar

für interessante Bauaufgaben auch auf dem Gebiete der Denkmal»
pflege gesucht. Der Baukleis liegt in einem der schönsten Teile
des Weserberglandes. Vergütung je nach Leistung, für Techniker
bis zur Gruppe Va der TO. ̂ . Bewerbungsschreiben mit Lebens»
lauf und Zeugnisabschriften sind zu richten an das

Preußische Staatshochbauamt HSxter.
z. g. Paderborn, Turnplatz 31.

Bei der Stadtverwaltung Naumburg
(Saale), 36000 Einw., sind baldmögl.

mehrere
Angeftelltenftellen

zu besetzen. Bewerber, die bereits in
einer Gemeinde »Verwaltung tätig
waren und über gute Erfahrungen
möglichst auf dem gesamten Vermal»
tungsgebiet verfügen, wollen ihreBe»
Werbung mit den erforderlichen Unter»
lagen (Lebenslauf, Zeugnisabschrift,
und Lichtbild) umgehend, unter An»
gäbe des frühesten Antrittstermins,
einreichen. Vergütung nach Vergü»
tungsgruppe VIII derTO.^, bei ab»
gelegter 1. Verwaltungsprüf. Gr. VII
der TO. ^. Möglichkeit zur Ablegung
der 1. Verwaltungsprüf durch Teil»
nähme an einem nebendienftlichen
Lehrgang ist vorhanden.

Der Oberbürgermeifter
der Stadt Naumburg lG

Mlinnliche n. weibliche
VittoangeftelNe

baldigst gesucht. Vergütung nach
Gr. VlII der TO. ^ . Beherrschung
der Stenographie und Schreibma»
schine, sowie Erfahrungen im Ver»
waltungg>(Nüro)Dienst erforderlich.
Bewerbungen unter Angabe des
frühesten Dienstantritts mit lücken«
losem Lebenslauf, begl. Zeugnisab»
schriften, Lichtbild und Nachweis der
ar. Abstammung umgehend erbeten.

Ratzeburg, den 17. August 1939.
Der Vorfitzende

de» Kreisaugschusse» de» Kreise»
Herzogtum Lauen bürg.

Möglichst zum sofortigen Antritt

Verwaltung«»
angestellter

für das Kreis» u. Gemein deprüfungs»
amt. Vergütung bei nachgewiesener
II Prüfung Gruppe VI b TO.^. Be»
Werbungen mit Lebenslauf, Lichtbild
usw. sind unter Angabe des Eintritts«
zeitpunktes bei dem Unterzeichneten
einzureichen.

Nienburg (Weser), 17. 8.1939.
DerVorsitzende d.Krei»au»schusse«

I re i Verwaltungs»
gehilfen,

die mit allen Arbeiten einer größeren
neuzeitlichen Verwaltung vertraut
sind, für fofort oder später gesucht.
Bewerbungen mit Gehaltsansprüchen
an den Unterzeichneten erbeten.

Sieglar überTroisdorf. 18.8.1939
Der Vürgermeister.

Bei der Stadiverwaltung Nortorf
(Holstein) sind alsbald bzw. zum
1. Oktober 1939

m e h r e r e

Angeftelltenstellten
zu besetzen. Verlangt werden prak»
tische Erfahrungen auf dem gesamten
Gebiet einer Gemeindeverwaltung.
Vergütung nach Gruppe VIII und VII
TO. ^ , Ortsklasse 6. Bewerbungen
mit selbstgeschriebenem Lebenslauf
und den üblichen Unterlagen sind
umgehend einzureichen.

Der Vürgermeifter.
Hein.



Vebder Stadtverwaltung E u t t n
<Holst«!n> Ist die Stelle

eines Verwaltung'
angeftellten

in der Wohlfahrtsabteilung sofort
(gegebenenfalls später) zu besetzen

Besoldungsgruppe VIII, bei Be»
Währung Vll TO. ^ .

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild, beglaubigten Zeugnis»
abschriften sowie Nachweis der
arischen Abstammung und der
politischen Zuverlässigkeit sind um-
gehend einzureichen.

Eutin (Holstein), 19. August 1939.
Der Vurgermeifter

der Gwdt Vutin lHolsteinj.
Dr. Rickleß.

Bei der hiesigen Verwaltung ist
sofort oder später die Stelle

eines Angestellten
zu besetzen. Verlangt werden hin»
reichende Kenninisse in Steuersachen.
Besoldung nach Gr VII der TO. ^ .

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild und den üblichen Unter
lagen sind umgehend einzureichen.

Vad Tennftedt (Re«.»Be;. Erfurt),
den 17. August 1939.
Der Vurgermeifter.

Dr. Tröge.

Wir teUen unfern Lesern noch die folgenden
uns bekanntgewordenen Ttellenausschrei»
bungen mit, die teilweise schon in Zeitungen

ufw. veröffentlicht worden find

Hochbautechniler
mit abgeschlossener Baugewerksschul»
bildung wird für die Kreisverwaltung
Teltow —Hochbauabteilung —sofort
oder später für Dauerstellung gesucht.

Ferner wird ein

Nefbautechniler
mit abgeschlossener Baugeweiks»
schulbildung für den Straßenbau im
Kreise sowie für sonstige Tiefbau»
angelegenheiten gesucht.

Die Vergütung regelt sich nach
Gruppe VI2 evtl. V» der TO. ^
(Tarifordnung ^ für Gefolgschafts»
Mitglieder im öffentlichen Dienst vom
1. Apri l 1938).

Den Bewerbungsgesuchen sind bei»
zufügen: handgeschriebener Lebens»
lauf, lückenl. Beschäftigungsnachweis
mit beglaubigten Zeugnisabschriften
über Prüfungen und Berufstätig»
keiten, polizeiliches Führungszeugnis,
eidesstattliche Erklärung über arische
Abstammung (auch für die Ehefrau)
und ggf. Bescheinigung über Zu»
gehörigkelt zur NSDAP. , ihren
Gliederungen und angeschlossenen
Verbänden. Gesuche unter Angabe
der frühesten Eintrtttsmöglichkelt sind
zu richten an den

Landrat des Kreises Teltow,
Berl in W.35, Potsdamer Str. 43/45.

Velmessungstechniler
guter Zeichner, erfahren in der
Bearbeitung von Fortschrelbungs»
Messungen und Geländeaufnahmen,
für dauernd gesucht. Vergütung
Gruppe Via oder Va TO. ^ . Be»
Werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften an das

Wafserftraßenamt Kassel,
Adolf-Hitler-Platz 5.

Müller« Großes Deutsches gttsbuch:
Vrtsbuch für das Land Vefterreich 7.50 «^.
M l stxva 20000 Ortsu

Vrtsbuch für die Sudetengebiete 7,50 «N

Leide ^Vsrks ßsdsn lür jsäsn Ort äi
?08i>, tiakn-, (F6li<:nt8-, Verwaltung-
ineilläsdenörlien an. 8is 8iud 6 ß
L l ß ä n / u n ß xu in H a n p t x v s r k , äis wir
allen LsLisneru emptedleu.

Dag Naupt'lvsi ll Zeldst igt edsn saN» gotort lieterdar
(

clsr

^

NU«
I^k (wir) dß8>ells(n) dsi Verlllß unä »uelläruellersi

21:

l. IttiUIer» Nroüe« V«ut»«l,e3 Ortsbuel,, 7. ^ullllß« 1938.

In «»Iblkäsr 45̂ — N^l'

Lxpl. l)rt»duel, tlir «lie

7,30 NKI.

7,30 Nkl.

(^vir) 2»KI«(n) — in einer 8umuie vier ^Vnoken naok Lrlialt <!e»
— in ^lonatgraten vnn 2,— lil^I. (tUr üie

vorbsblllteu. LllUlIun^gnrt Lsrlin, postsokeollkont« Lyrlin 4128^.

Vrt:

Bei der Baugruppe de« Ober-
finanzpräsidiums Karlsbad sind
mehrere

Hochbautechniler
einzustellen. Bewerber müssen ab»
geschlossene technische Mittelschul-
bildung und praktische Erfahrungen
(Zeichnen, Kalkulieren. Ausschreibun»
gen usw.) aufweisen können. Das
Dienstverhältnis regelt sich nach der
Tarifordnung ^ für Gefolgschafts»
Mitglieder im öffentlichen Dienst.
Die Vergütung erfolgt nach Gr. Via
bzw. Va (Ortsklasse^). Bewerbun»
gen mit ausführlichem Lebenslauf,
Belegen über die bisherige Tätig»
keit, Nachweis der arischen Abstam-
mung und der polit. Zuverlässigkeit
und Lichtbild, sind unter Angabe
des Zeitpunktes, zu dem der Dienst»
antritt frühestens möglich ist, um»
gehend einzureichen. Bewerber, die
zur Zeit bei Reichs», Staats« oder
Gemeindebehörden bzw. bei Körper»
schaften des öffentl. Rechts beschäftigt
sind, haben eine Bescheinigung ihrer
Dienststelle vorzulegen, daß gegen ihr
Ausscheiden keine Bedenken bestehen.

Tüchtiger, zeichnerisch gewandter

Archttelt
mit abgeschlossener Fachschulbildung
und möglichst mit mehrjähriger Er»
fahrung wird für Stettin zum so»
fortigen oder späteren Dienstantritt
gesucht. Bewerbungen erbeten an

Reichspostdirektion Stett in.

Zum baldigen Antritt werden gesucht:

1 ein stadtbauinfpettor
für die Ttefbauabtellung des
Stadtbauamtes. Besoldung nach
Gruppe ^4c2 NNO.

2 mehr. Hochbautechniler
und Tiefbllutechniler.
Vergütung nach Gr. Va TO. ^ .

Bewerber, die die Vorbedingungen
für die Einstellung bei Behörden
erfüllen, wollen Bewerbungen mit
handgeschrieb. Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften, Lichtbild und Nachweis
der arischen Abstammung einreichen
an den Oberbürgermeister der
Stadt Neumünster.

Für interessante Bauvorhaben in
landschaftlich schöner Gegend mit
dem Sitz in Stuttgart werden für
sofort gesucht:

zwei Hochbautechniler
(Bauführer),

ein Tielbautechniler
(Bauführer).

Vergütung nach TO. ^ , je nach
Leistung und Lebensalter. Ab»
geschlossene Schulbildung nicht un»
bedingt erforderlich. Arische Ab-
stammung «.politischeZuverlässigkeit
Bedingung. Ausführliche Bewer»
bungen mit Lebenslauf, Lichtbild,
Gehaltsanlprüchen, Angabe über die
bisherige Tätigkeit durch Vorlage
von Zeugnisabschr. sind zu richten an
Bauleiter A l o y s W e i l , Architekt,
Stuttgart, Christophstrahe 11. Es
wollen sich nur Herren melden, die
in der Lage sind, selbständig
Arbeiten auszuführen.Für das Stadtbauamt wird zum
baldigen Dienstantritt ein jüngerer

Vautechniler
mögl Fachrichtung Tiefbau, gesucht,
Besoldung nach Gr. Via der TO. ^ ,
Ortskl N. Bewerberm.abgeschlossener
Fachschulbildung wollen sich um»
gehend melden. Schötmar ist mit
Bad Salzuflen räumlich und wirt»
schaftlich verbunden.

Schötmar (Lippe), d. 12. 8. 1939.
Der Bürgermeister.

Me Vewerbungsunterlagen

uis^clen gebeten,

clis

Fsnommen

Wir suchen zum baldmöglichst««
Dienstantritt mehrere junge, tüchtige,

weibliche NiirolMe.
Absolvierte Handelsschülerinnen, per»
fekte Maschineschreiberinn. u. Steno»
typistinnen bevorzugt. Bewerbungen
mit kurzem handlchriftltchem Lebens»
lauf, Zeugntsabfchriften, Lichtbild u.
Angabe des frühesten Dienstantrittes
sind zu richten an: Direktion der
Salzburger Sparkasse. Persönliche
Vorstell, nur über Aufforder. erw.

Vautechniler
für Industriebauten zum baldigen
Antritt gesucht. Bewerbungen mit
selbstgeschr. Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften, Lichtbild und Gehalts»
ansprächen sowie Angabe des
frühesten Eintrittstermins sind zu
richten an Braunschweigische Kohlen»
Bergwerke, Helmstedt.

Für die Stellenausschreibungen verantwortlich
P a u l Apel t in Verlin.Zehlendorf: für d«»
Anzeigenteil: Robert Bosch« in Berlin
Neukölln: Druck und Verlag: Ver lag un5
Buchdruckerei Otto Schwartz «c E«.
Berlin SW. «8, Brandenburgftraße 21.
DA. 2. Vj . 39: 7739 «wsch««hl. Vtr,u»»».
fand: 3692 - P l . 6.



l Stellengesuche
und Stellentanfche l

«telle«»es«che ». «tellentanfche
n»»ssen 10 Tage vor ««scheine»
de« «nn»n»e«. f l ir die sie bestimmt
find, in «nse«n» V e M sein; sie
«nnen ««stenlos wiederholt
»erden, wenn «nf die erste Ver»
»llentltchnng keine Nngebote

elngegnngen sind.

Neuphilologe, Humanist, Sport-
lehrer, 34 I . , unverh, Pg.. RO.-
Anw., Doktrd.; Paris, London, New
York, Tokio stud.; fließd. Französ.,
Engl., Iap.. 10 jähr. Unterrichtserf.
in Latein, Griechisch, Franz., Engt.,
Deutsch, Turnen u. den meisten and.
Oberschulfäch., sehr gute Zeugnisse,
aber weg. Auslandsstell. noch nicht
ganz abgeschl. Exam; in Deutsch!.,
zuletzt an Stadt. Oberschule i. Bayern,
z.Z. Leiter kl. priv. Schulungseinr. f.
Abiturient, i. Tokio, sucht z. 1.10.39
od. spät, neue Stellung als Lehrer od.
Schulleiter. Ottokar Döhler, Tokyo,
Masujima Compound., Azabu°Ku,

37 Kita Higaknbo, Japan,
via Siberia.

Gtud.-Nat i . « . , langj. Unterr.Erf.
in Lat., Dtsch., Gesch.. Franz., Erdk.,
Griech,,s.St.a.Prio.'Schule. r ^ 9

Uladem. Mittelschullehrerin,32 I.,
Dtsch.. Biologie, Erdkunde. Unter«
richtserfahrung außer an Mittelsch.
auch an Oberlyzeum. Volksschule,
Frauenfachschule und Haushalts»
schule in den verschiedensten Fächern,
sucht zum 1. Oktober Stelle an staatl.
oder städt. Schule. 8 0 19

Uladem. Mittelschullehrer, Pg.,
höherer HI.»Führer, Deutsch. Franz.
(Erfahrung in Geschichte, Erdkunde,
Latein. Mathem.), sucht Anstellung an
öffentlicher Mittel» od. Zubringschule,
am liebsten rheinisch »westfälisches
Industriegebiet. 0 V 33

Geschichte, en. Religion,
Latein. Studienassessorin
sucht Stellung. X N 34

Erfahrene Muf i l - u. Handarbeits-
lehrerin, Pgn , sucht im Rheinland
(Heimat) passende Stelle. M 4 23

echn. Lehrerin im Berufsschul»
dienst, 11 Dienstjahre, Hauptfächer:

Handarbeit. Hauswirtschaft, Schnei»
dern (2 Lehrerprüfung, Gesellen» u.
Meisterprüfung), sucht baldige feste
Anstellung. p L 24

Studienassessorin, 34 I , Geschichte I,
Erdk. I, Deutsch II, Unterrichtserfahr.
in anderen Fächern, langjähr. Tätig»
kett an Frauenschulen, sucht zum 1. X.
Stellung an Schule. 8 N 25

Aladem. Mittelschullehrer, Franz.,
Engl., jahrelange Auslands» u. Unter»
richtserfahrung bis Prima, suchtStelle
für 1. Okt. Unterrichtet auch in Lat.,
Italienisch u. Stenogr. l( ^ 26

Studienrätin, Lehrbefähigung:
Geschichte. Engl,, Deutsch. 41 I ,
wünscht Tausch von Kassel nach
Universitätsstadt mit Herrn oder
Dame, Fächer mögl. ähnl. L ? 30

^ Jahre alt, Pg., Unteroffizier, 2 Jahre
V N W l V U N k W k , Tätigkeit bei Privatversicherung, 6 Mon.
Ausbildung im Verwaltungsdienst, z. Z. im Iustizdienst, sucht ent»
sprechenden Wirkungskreis bei Verwaltungsbehörde jeder Art, evtl.
auch im Prioatdienst. N 6?

Stadtgürtner Fachlehrer-Kreissiedlerberater
Langjähriger Betriebsführer einer Stadtgärtnerei, in allen Berufszweigen
des Gartenbaues, der Gartentechnik, des Verwaltungs» und Siedlungs»
wesens erfahren, 34 I , , verh., 1 Kind, Pg., zweisemestrigen Gartenbau»
schulbesuch, Gartenmeister, langjährige Tätigkeit als Fachlehrer und Kreis»
siedlerberater, sucht ähnlichen Posten in Staat — Behörde, Privat» oder
Friedhofsgärtnerei. p 48
Stellvertretung od.Dauerftellung!

studienalleffor, ledig,
34 I . , Pg., 1.78 m, Gesch., Deutsch.
Latein (Hauptfächer), Unterrichtserf.
Engl,, Französ.. Griech., Erdk., sucht
Stellvertr. od. Dauerst, an off., priv,
oder Wehrmachtschule oder Verlag.
Gute Zeugnisse! Assessor: gut. Dienst»
antritt sofort od. später. ü c 28

Lehrerin, sportl., musik., langj.
Unterr.»Erf., gute Zeugn., sucht
Oktober Wirkungskreis, auch
Ausland. k> 2 32

Turn-u. sportlehrerin,
an der Universität Leipzig die Fach»
Prüfung für das Lehramt an höheren
Schulen im Turnen mit „gut" de»
standen, die übrig. Fächer: Botanik,
Zoologie, Erdkunde noch ohne Prüf.,
sucht Stellung. 0 U 29
Nl» N lU l °v - 2°tein, Griechisch,
M . >NM. , Franz., Englisch, große
Erfahrung in Unterricht, gute Zeugn.,
schon älter, aber noch rüstig und
arbeitsfreudig, sucht Stellung an
Privatschule oder Heeresfachschule
oder als Hauslehrer. l( tz 17

Akademische
Wittelschul anwärterin,
28 Ihr., Pgn , Prüfung in Deutsch
und Geschichte, ca. 3 Jahre im
Volksschuldienst, sucht zum 1 10.
Stelle an öffentl. Mittelsch. 0X

Tischlermeister, 40 Jahre alt, verh,
seit 15 Jahren in eigener gegründeter
Tischlerei mit Ladengeschäft selb»
ständig, sucht mögl. im Schuldienst
Stellung als Werkstattleiter u. Fach-
lehrer. Unterlagen nach den vom
Reichsministerium für Wissenschaft,
Erziehung und Volksbildung für die
Annahme und Beschäftigung als
Lehrer an Handwerkerschulen sind
vorhanden. 8 V 16

svarlaffenanneftellter
36 Jahre, unverh, m. abgeschl. Bank»
lehre und 8 Jahre Sparkassenpraxls,
Höh. Handelsschulabschluß, Handels»
Hochschulprüfung für platt Kaufleute,
z. Z. Buchhaltungslontrolleur, Be»
soldung nach Gr.VI b TO. ^ . sucht in

Detmold oder Umgegend
entwicklungsfähigen Posten in Spar»
lasse, Bank, Handel od. Industrie. Y 59

Stlldtinlveltor.
Beamter 4 c 2 RVO.. 31 Jahre, verh.,
2 Kind., 17 I . im Beruf, seit 5 I . Büro»
leiter, 1. u. 2. Verw..Pr., sucht Stelle
nach 4b l RBO., da keine Aufstiegs»
Möglichkeit. Mittel- und Norddeutsch»
land bevorzugt. l i 65

Angestellter, 50, led, Abit.,
wirtschaftswiss. Teilstud., 8 I .
bei Behörden, zuletzt Steuer»
amt und Steuerkasse, sucht
abwechslungsreiche Tätigkeit,
möglichst in Mittelstadt. L 73

Stenotypistin, 26 I .
f alt. vertraut mit allen

üro» u Buchhaltungsarbeiten, sucht
ausbaufähige Stelle. 8 74

»eamter, 30 Jahre alt, Abitur, mit
Praxis in der Staats» und Privat»
Wirtschaft, sucht entsvr, Stellung. Um
Angabe der Nesoldungs» bzw. Ver»
gütungsgruppe wird gebeten, k 75

Netriebsprüfer im Reichsfinanz»
dienst bei einem Oberfinanzpräsidlum
Süddeutschlands möchte in leitende
Stellung bei öffentlicher Verwaltung,
Kasse oder Körperschaft übertreten.
Firm auf allen Gebieten des Rechts»,
Steuer», Kassen» und Rechnungs»
wesens. Spezialist im Buchführungs»
und Bilanzwesen. v 82

ach einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist
die kostenlose Aufnahme von Stellengesuch-Anzeigen bzw. von
Stellentausch-Anzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 um, breite Mill i«
meterzeile festgesetzt. Die nachstehende Musteranzeige kostet 2,40 R M .

Nladem. gepr. Mittelschullehrer,
Dr. M l . , mit Lehrbefäh. in Geschichte,
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, seit
10 Jahren Leiter einer 7 klassigen
Volksschule und seit 1933 als Polit.
Leiter in der Ortsgruppe tätig, sucht
Anstellung an einer Mittelschule in
kleiner Stadt Norddeutschlands, c Y 33

Wenn auf ein Stellengesuch bzw. Stellentausch keine Angebote ein»
gehen, kann auf Wunsch eine kostenlose Wiederholung in der übernächften
Nummer erfolgen. Manuskripte von Stellengesuchen und Stellentanschen
müssen 10 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer in unfern Händen sein.

8 Druckzeilen
^ 24 Millimeter Höhe
X 10 Rpf. - - 2,40 R M .

un«

«ein.
F

mit / 'o^toma^/cs

/inclet nic^lt «<«tt.
, clen inneren I/m>

mit clem /5enn»
, uncl 2«)«^ in lies linken obss«n
, 2« vsssenen uncl ^ee/lt« tiis

/ k l l » e n , «c» li«)8 «)if
« u / cien ö r i s / tien ^V«men

«cn^sibsn können.
beci«»/ e« nickt.
^s«cn^ieben" an un«

2« «encien, nat keinen ^»veck, cla ein
a u / /iückFabe an un« cla-

nicnt e^u)äcn«t. l^ i^ Feben clie
im Fe«iö/lnllc/len ^ n e / an

unsere ^u/t^aF^eb<?^ «leiten.
t?e«c/lä/tlic/le ^mp/elilunFen unlt
«on«tiFe ^NFebate «le^cien nickt al«
„6)//erten" be/örtie^t,' «ie uie^clen

, uienn /'«^ta bei^e/ÜFt i«t,

ve^nicntet.

Inva l ide, 27 Jahre, früher Hand»
welker, der wegen Unfall Umschulung
vorgenommen hat, sucht zum 1.9.39
Stelle. Schreibmaschine u. Stenogr.
beherrschend,sowie amerikanische und
Durchschreibebuchführung. Rheinl.
oder Westfalen bevorzugt. W 76

Suche für sofort oder später eine
Stelle als

MschinenmeiNer.
Pg.. gepr. Schlossermeister, 36 I . ,
verh., 15jähl. Erfahr, als Maschinist
u. Schlosser im tältetechn. Schlachthof»
betrieb. Firm in der Ueberwachung,
Instandhaltung und Reparatur der
gesamten Anlagen u. Maschinen. Gute
Zeugnisse vorh. Angebote erbeten an

Johann Nimphius,
Gladbeck (Wests.). Elfriedenstraße 33.

Verwaltungsangestellter, 42 I . ,
mit besonderen Kenntnissen in der
Wohlfahrts» und Jugendfürsorge,
unnekündigt, sucht sofort od. später
neuen Wirkungskreis. Gute Schul»
bildung. Politischer Leiter. Schreib»
Maschinen» u. Stenogr.-Kenntnisse
vorhanden. V 72

Verwaltungsangestellter, 53 I h r ,
verh , Pg , welcher ein neuzeitlich ein»
gerichtetes Meldeamt selbständig führt
und mit allen darin vorkommenden
Arbeiten, Wehrerfassung usw.vertraut
ist, sucht sich zu verändern. l( 50

Kaufm. Angeft., z.Z. tätig beim
Kreisbauamt, sucht Stellg. bei Bau-
behörde. Firm in Lohnbuchhaltung,
Kassen- und Rechnungswesen, Ab»
rechnung vonBaumaßnahmen sowie
Ftnanzierungsmaßnahmen. Selb»
ständiges Arbeiten g ewöhnt. L 80

Verw.-Angeftellter, 26 Jahre alt,
verh, Abiturient, sucht sich zu ver»
ändern. ? 69

Weitere Stellengeluche
ans der nächsten Seltel



Verw.'Veamter, gut befähigt, selbst.
Arb.. 33 I . , verh., o.K., Pg , SA-
Mann, freim. milit. Uebungen abge»
leistet, Feldw. d. Ref., Sekretär.Prüf.

gbelleketlll'
8 l l

b. Gemeinde» od. Krelsoerw. Gelegen»
heit auf schnellst. Wege 2. Prüf, abzul.
erwünscht. Naldr. Gegend bevorzugt
Alle Spart, einer Verw. u. Kasse durch»
laufen. Organisationstalent. X8I

Tüchtige »orrespondentin aus der
Naumschulbranche sucht sich per 1.10.
in Verwalt., mögt. Stadtyartenamt,
zu oeränd. An zuverl. selbst. Arbeiten
gewöhnt. Mitteldeutsch!, bevorzugt,
doch nicht Bedingung. Gefällige An-
geböte bitte zu richten an

Elfriede Schreier, Waldsee
(Württ.), Steinenbergstr. ^ 29.

Langjshr. Vehordenangeftellter,
45 I , verh., in allen Zweigen des
Kanzlei», Negistratur» und mittleren
Dienstes einer staatl. Vermalt. 21 I .
tätig gewesen, möchte sich verändern
und sucht daher entwicklungsfähige
Stellung. Antritt 1 10.39. V 77

Velmeffungs-
(Klltlltter-)Techniler

mit abgelegter Prüfung, 24 Jahre,
im Herbst 2.jähr. Militärdienstpflicht
beendet, sucht Stellung als Beamter
mit Aufstiegsmöglichkeit. Vertraut
mit allen verm.»techn. Arbeiten, spez.
in der Bearbeitung von Kataster» u.
Fortschreibungs Messungen, und im
Grundbuchwesen. X 78

Verwaltungsangestellter, 42 I ,
Pg., Krtegsbesch., verh., seit 1927 im
Komm.'Dienst in den velsch. Zweigen
der Verwaltung tätig gew. Seit 1937
in einer Orts trän kenkasse in der Re»
oisions» u. Stattstischen-Abtlg..möchte
wted. in Stadt. Verw od.Wert. Antritt
kann zum 1.9.39 erfolgen. ^ 68

Suche z. 1. Ott.^oder'später Arbeits
gebiet im GesundheitS'Amt. «Dienst,
.Institut od. dgl. Prlma-Reife. staatl.
Examen in allgem. Krankenpflege u.
Exam. in psychlatr. Pflege, auch ein»
gearbeitet für Settlonsraum. Führer»
schein Kl.III. Maschineschreiben. Wehr»
Pflicht genügt. >V 0 27

Vollspsteger mit staatlicher An-
erkennung, ev, ledig, z Z. als
Erzieher in ungek. Stellung, sucht
selbst. Stellung in Hetmleitung
oder bei Behörde. V y 31

Verwaltungsselretär, I. Prüfung
mit Erfolg, 26 Jahre alt, ve,h., sucht
sich zu verändern. Nach Möglichkeit
Obersekretär- bzw. Sekretärstelle. c 70

Verw.-Dipl.-Inh. (Examen „gut"),
Stadtinsp , 39 I . , verh., Pg. u. polit.
tätig, Verwllltunggfachmann, Abtl»
Leiter versch. Gebiete seit 20 Jahren,
mit organ. u. redner. Fähigkeit, sucht
bald. Verbesserung in leit. Stell. IX 71

«ohnbuchhalter, 30 I alt. oerh,
^ sucht baldmöglichst Stellung tn
größerem Betriebe. y 79

Alad.Mittelschulanw8rterin,30 I ,
Deutsch. Englisch, Geschichte, z. I .
an Spracheninstitut tn London, sucht
Stelle an Mittelschule. L ^ 2!

Veftattungsanftattttl
2nm Frieden — 2nr tlnhe

c i «»ikll>«ll°i»». 16 1°«!. 23071
8 3 Hä.Ui t le iZt i . 72 1«l. 37131
IV 22 U»lli«el>« 3 l i . 73 I^ol. 50624
l) 2? Li«l>«»36l«ll. 2« °r«I. 6241»

Veutlchlllnd und der Konidor

211 <isr ?r23«, die cli«

Lt^ l l 3008«it«u,

7,20
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Wir dittsu »otioii jstxt um Ikrs

Leriin 85V 68, 21

!l«

Nordöentschlanö
Dle deutsche Ostsee, ihre Küsten und

Inseln. Nun Prof. I)r, N. Schultz.
Mit 61 Abbild, und Karte. 5 RM.

Unser Ostpreußen. Von Dr. Leo
Wii lschel l . Mit 89 tünstlerlschen
Aufnahmen. 3,50 RM.

Dle deutsche Nordsee. Ihre Küsten
und Inseln. Nun Prof. Dr. B r u n o
Schulz. Mit 112 Abbild., darunter
16 in Farben- und Doppeltondruck
und 2 farbige laseln. 4,80 RM.

Westdeutschland
Westfalen. Von F. Mie ler t . Mit

180 Abbild, und Karte. 3 RM.
Hefsenland. Von Kuno Graf oon

Hardenberg. Mit 6« Abbild,
und Karte. 4,50 RM.

Besinnliche Rheinreise. Von Prof.
vr. A. Penck. Mit 64 Abbild, und
einer Karte. 3,50 RM.

Alitteldeutlchland
NerNn und dle Marl Vrandenburg.

Von Fel ix Lampe. Mit 72 Ab»
bildungen und Karte. 5 RM.

Thüringen. Von Prof. P. Quensel.
Mit Abbild, und Karte. 4.50 RM.

Schlesien. Mit einer Einleitung oon
Hermann Stehr und 64 tünst»
lerischen Aufnahmen. 3.50 RM.

Ulli» llnlssn l,8l,«ll

Snddeutschland
Vom Main zur Donau. Von Leo

Weismantel . Mit 64 tünst>
lerischen Aufnahmen. 3.50 RM.

Der Vöhmerwald und der Vanrlsche
Wald. Von K. Ne « r. Mit 133 Ab.
bildungen und Kart«. 4 RM.

Vanern» Hochland und München.
Von Dr. Ludwig Koegel, Mit
64 Abbild, und 4 Farbentafeln nach
Gemälden oon Otto Pippel fawie
einer farbigen Kart«. 4.80 RM.

Verae und Vergftelger. Von Jos.
I u l . Schätz. Mit 48 Abbild, in
Tiefdruck und Kart«. 5 RM.

Die deutsche Ostmark
Unser Oefterrelch. Landschaft. Städte-

bilder. Kunst, Volkstrachten, Archi-
tektur. Ein große« Nilderweil»»it
über 300 Abbild., 8 farbigen M,»
schalttafeln. einer Karte und einer
Einführung oon Rudo l f Hans
Bartsch. 7.80 RM. V ^

Salzburg und da» Salztammeraut.
Von F. K. Ginztey. Mit 69 Ab-
bildungen und Karte. 4,50 R N .

Wien und der Nienerwald. Von
Prof. Dr. K. To th . Mit 84 Ab-
bildungen und Karte. 5 RM.

«on 2 llM. lllln«

V e s t e l l s c h e i n : Ich bestelle bei Verlag u. Vuchdruckerei Otto Schwärt, «e Co^
Abt. Nerfandbuchhdlg., Verlln SW.b«. Vrandenburgstr. 21, folgende Bände!

Ich zahle — in einer Summe in 4 Wochen — in Monatsraten oon 2 RM.,
erste Rate nach Erhalt. (Nichtgewünschtes bitte streichen) Eigentumsrecht bis
zur vollständigen Bezahlung oorbehalten. Erfüllungsort Berlin, Postscheck-
konto Berlin 41286.

Vor» und Zuname:

Stand: Datum:

Ort: Straße Nr.


